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klären sich für Anhänger des allgemeinen Stimmrechts, wollen sich jedoch
gleichfalls der Zentralsektion anschließen.

Durch dieses Projekt würde über die Hälfte der männlichen
Bevölkerung, 700,000 Bürger, statt der bisherigen 134,000 das
Wahlrecht erhalten.

Ende Juli. (Brüssel.) Die Regierung fordert neue Militär-
kredite, welche für die Maas-Befestigungen allein 18 Millionen be-
tragen.

16. August. (Brüssel.) Eröffnung des internationalen sozia-
listischen Arbeiterkongresses. Delegierte aller Länder sind zahlreich
eingetroffen, darunter aus Deutschland Bebel, Liebknecht und Singer.

Auf dem Kongreß kommt es zu scharfen Auseinandersetzungen zwischen
Liebknecht, der einen mehr opportunistischen Standpunkt vertritt, und dem
Holländer Domela Nieuwenhuis, der radikal vorgehen und im Kriegsfall
Verweigerung des Dienstes proklamieren will.

Die Anarchisten werden an dem Kongreß ausgeschlossen und
veranstalten eine eigene Kundgebung.

1. Oktober. (Schloß Loo.) Der Kronprinz von Italien
trifft zum Besuch ein, setzt denselben Tag die Reise nach Amster-
dam fort.

17. Dezember. (Brüssel.) In einem Brief an den Kriegs-
minister erklärt General Brialmont, der Kostenanschlag für die
Neubefestigung Antwerpens betrage 54,342,000 Franks einschließlich
der Kosten von 900 Kanonen nebst Munition. Dies sei der Re-
gierung seit 23. Juli 1889 bekannt und von der Genieabteilung
1889 approbiert. Die Regierung habe vor der Kammer aksichtlich
irrige Kostenangaben gemacht, wofür sie verantwortlich sei. Der
Kriegsminister bestreitet in seinem Antwortschreiben energisch Brial-=
monts Angaben.

20. Dezember. (Brüssel.) Staatsminister Jakobs #f.

XI.

Niederlande.
8. Mai. (Haag.) Die zweite Kammer beendet die General-

debatte über den Gesetzentwurf, betreffend die Regelung der Militär-
dienstpflicht. Eine von Rutgers (liberal) beantragte Resolution,
die sich im Prinzip für den persönlichen Dienst, wie solcher in dem


